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Der Bundestag stellt sich vor:
Wanderausstellung  
des Parlaments
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Die Wanderausstellung  
des Deutschen Bundestages

Mit der Wanderausstellung 
informieren die Abgeord­
neten in ihren Wahlkreisen 
über die Arbeit und Auf­
gaben des Deutschen Bun­
destages. Die Ausstellung 
richtet sich an die breite 
Öffentlichkeit und vor  
allem auch an junge Men­
schen. Sie wird auf Initia­
tive der Abgeordneten und 
ihrer Fraktionen in den  
jeweiligen Wahlkreisen  
gezeigt. 
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Die Wanderausstellung  
des Bundestages ist in ganz 
Deutschland unterwegs 
und gastiert in gut besuch­
ten, öffentlichen Gebäuden 
wie Schulen, aber auch  
in Kultur- und Einkaufs­
zentren, Banken und  
Sparkassen.
Einundzwanzig Schauta­
feln veranschaulichen die 
Aufgaben und die Arbeit 
des Bundestages. Einen 
multimedialen Einstieg ins 
Parlamentsgeschehen bie­
ten zwei Computertermi­
nals – mit Filmen und dem 
gesamten Internetangebot 
des Bundestages. Speziell 
qualifizierte Honorarkräfte 

begleiten die Ausstellung 
und beantworten alle Fra­
gen rund um das Parlament. 
Außerdem liegt in der Aus­
stellung Informationsmate­
rial kostenlos zum Mitneh­
men aus. 
Schulklassen und andere 
Besuchergruppen können 
sich für einen ergänzenden 
Vortrag über die Arbeit  
des Bundestages anmelden. 
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In fünf Schritten  
durch das Parlament

Der Bundestag ist das Herz 
der deutschen Demokratie. 
Er ist die einzige Institution 
auf Bundesebene, deren 
Mitglieder direkt vom Volk 
gewählt werden. Hier wer­
den Entscheidungen ge­
troffen, die alle angehen. 
Denn nur der Bundestag 
kann auf Bundesebene  
die Gesetze verabschieden, 
die für alle Menschen in 
Deutschland verbindlich 
sind.
Neben der Gesetzgebung 
hat der Bundestag noch 
weitere wichtige Aufgaben. 
So wählen die Abgeordne­
ten die Bundeskanzlerin 
oder den Bundeskanzler. 
Das Regierungsoberhaupt 
geht damit direkt aus dem 
Parlament hervor.
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Aufgabe des Bundestages 
ist auch die Kontrolle  
der Bundesregierung. Der 
Bundestag beschließt den 
Bundeshaushalt; er kann 
Untersuchungsausschüsse 
einrichten, um mögliche 
Missstände aufzuklären. 
Und ohne Zustimmung 
des Bundestages findet 
kein Bundeswehreinsatz 
im Ausland statt. Der Bun­
destag kontrolliert außer­
dem die Arbeit der Nach­
richtendienste und ist an 
der Wahl des Bundespräsi­
denten und an der Bestel­
lung weiterer wichtiger 
Ämter beteiligt. 
Die Wanderausstellung 
stellt diese vielfältigen 
Aufgaben in fünf verständ­
lichen und ansprechenden 
Abschnitten vor. 

Das Parlament

Der erste Abschnitt „Das 
Parlament“ gibt eine allge­
meine Einführung in die 
Aufgaben des Bundestages 
und informiert über die 
Arbeit des Präsidiums, des 
Ältestenrats und der Aus­
schüsse. Auch der Petiti­
onsausschuss, an den sich 
nach Artikel 17 des Grund­
gesetzes jeder „mit Bitten 
oder Beschwerden“ wenden  
kann, und der Wehrbeauf­
tragte des Bundestages,  
der über die Grundrechte 
der Soldaten wacht, wer­
den in diesem Abschnitt 
vorgestellt. 
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Aufgaben  
des Bundestages

Warum spricht man beim 
Bundestag von einem Rede- 
und Arbeitsparlament? 
Was heißt parlamentarische 
Kontrolle der Regierungs­
arbeit? Und wie wählt der 
Bundestag die Bundes­
kanzlerin oder den Bundes­
kanzler? Diese und weitere 
Fragen werden in dem 
Ausstellungsabschnitt  
 „Aufgaben des Bundestages“ 
beantwortet. Auch wie ein 
Gesetz entsteht, wird hier 
anschaulich dargestellt. 

Die Abgeordneten 

Der Abschnitt „Die Abge­
ordneten“ geht auf den 
parlamentarischen Alltag 
der Volksvertreter ein.  
Die Schautafeln erklären 
die Bundestagswahl und 
beschreiben die Aufgaben, 
Pflichten und Rechte der 
Abgeordneten in Berlin 
und im Wahlkreis. Sie in­
formieren außerdem über 
die Fraktionen und ihre 
Arbeit. Auf einer Tafel 
werden auch die Abgeord­
neten des Wahlkreises vor­
gestellt, in dem die Aus­
stellung zu Gast ist. 
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Internationale  
Zusammenarbeit

Der Abschnitt „Internatio­
nale Zusammenarbeit“  
befasst sich mit der parla­
mentarischen Begleitung 
internationaler Entwick­
lungen. Die Tafeln erläu­
tern, wie der Bundestag an 
der EU-Rechtsetzung mit­
wirkt und wie Parlamen­
tarier über die Grenzen 
hinweg die Arbeit inter­
nationaler Bündnisse wie  
der NATO oder der OSZE 
begleiten. Sie beschreiben 
die Aufgaben der über  
50 Parlamentariergruppen 
des Bundestages, die einen 
weltweiten Austausch  
mit Abgeordneten pflegen, 
und stellen die Jugend­
austauschprogramme des 
Bundestages vor – das In­
ternationale Parlaments-
Stipendium (IPS) und das 
Parlamentarische Paten­
schafts-Programm (PPP). 

Geschichte  
des Bundestages 

Einen Blick zurück werfen 
die Schautafeln des Ab­
schnitts „Geschichte des 
Bundestages“. Sie berich­
ten von der Arbeit des  
Parlamentarischen Rates 
und der Verkündung  
des Grundgesetzes und  
beschreiben die Schwer­
punkte der Parlamentsar­
beit seit 1949. Auch der 
Umzug des Bundestages 
von Bonn nach Berlin wird 
dargestellt. Eine weitere 
Tafel bietet eine Übersicht 
über die Wahlperioden des 
Bundestages. 
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Den Bundestag im Wahl­
kreis erleben – das bietet 
die Wanderausstellung des 
Bundestages vor allem auch 
Schülern und Lehrern an. 
Die Wanderausstellung  
ermöglicht interessante 
Einblicke in die Arbeit des 
Bundestages. Die Tafeln 
enthalten kompakte Infor­
mationen, die klar und ver­
ständlich formuliert und 
ansprechend illustriert sind. 
Besonders die „Fakten“, 
die das Wichtigste auf jeder 
Schautafel noch einmal 
auf den Punkt bringen, bie­
ten Schülern und Lehrern 
eine schnelle Orientierung 
und Lernkontrolle. 

Ein attraktives Angebot  
für Schüler und Lehrer
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Noch näher am parlamen­
tarischen Geschehen sind 
Schulklassen bei einem 
Ausstellungsbesuch in er- 
gänzenden Vorträgen und 
in Diskussionen mit den  
Abgeordneten aus den 
Wahlkreisen. 
Die Wanderausstellung un­
terstützt Lehrerinnen und 
Lehrer auch bei der Vor­
bereitung des Unterrichts. 
Begleitendes Informations­
material liegt in den Aus­
stellungen kostenlos aus. 
Wer noch mehr wissen 
will, kann auf viele Ange­
bote des Bundestages für 
Lehrer, Kinder und Jugend­
liche zurückgreifen.  

Näheres dazu finden  
Sie auf  
www.bundestag.de 
in den Rubriken  
 „Besuchen Sie uns“ und
 „Service“. 
Informationen finden Sie 
auch auf den Kinder- und 
Jugendseiten des Bundes­
tages im Internet unter  
www.kuppelkucker.de und 
www.mitmischen.de.
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Wann die Wanderausstel­
lung des Bundestages in 
Ihren Wahlkreis kommt,  
erfahren Sie auf der Inter­
netseite des Bundestages 
(www.bundestag.de).  
Informationen darüber, 
wann und wie sich Schul­
klassen und andere Besu­
chergruppen für Ausstel­
lungsbesuche und Vorträge 
anmelden können, finden 
Sie unter 
www.bundestag.de  
(Rubrik „Besuchen Sie 
uns“, „Bundestag in Ihrer 
Nähe“, „Wanderausstel­
lungen“).
Bitte erkundigen Sie sich 
am Ausstellungsort nach 
den Öffnungszeiten der 
Wanderausstellung.

Termine und Anmeldungen
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